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Liebe Panther-Fans,

wir sind im letzten Viertel der Saison, jetzt 
geht es um die Positionen. Als Mann-
schaft brauchst du jetzt Punkte, um am 
Saisonende ordentlich dazustehen. Es 
war darum sehr wichtig, dass wir am ver-
gangenen Wochenende gegen Schwen-
ningen und Wolfsburg gewonnen haben. 
Doch das mit den Punkten gilt auch für heute und die nächs-
ten Spiele. Vor zwei Wochen gegen München sind uns die Zäh-
ler verwehrt geblieben. Es war ein sehr gutes Eishockeyspiel 
zweier starker Mannschaften. Wie am Ende die Niederlage in 
diesem Spiel zustande kam, das haben wir noch im Magen. 
Das war bitter und lag nicht an unserer Leistung. Das wird die 
Mannschaft für heute noch zusätzlich motivieren. Wir wollen 
die Revanche schaffen. Das Spiel hat viele Emotionen, es ist 
ja außerdem eine Begegnung mit Derby-Charakter. Ein viel-
versprechendes Spiel, mit sicherlich toller Stimmung von den 
Rängen!

Ihr Jiri Ehrenberger

Das Oberbayern-Derby

Das Vorwort des Sportdirektors
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Richtungsweisend
Nationalspieler Kohl verlängert bis 2019

„Red Army“ im Audi Forum
Kino für Dauerkarteninhaber günstiger

Top-Nachrichten aus der 
ERC-Kabine: Benedikt Kohl 
hat seinen Vertrag vorzeitig 
um drei Jahre verlängert. Der 
umworbene Verteidiger bleibt 
damit zumindest bis 2019 ein 
Panther!
Kohl sagt: „Die Verlängerung 
bis 2019 zeigt ein großes Ver-

trauen der Clubführung. Wie 
man sich um mich bemüht 
hat, hat mich überzeugt.“
Sportdirektor Jiri Ehrenberger 
war sehr am langfristigen Ver-
bleib des Berchtesgadeners 
interessiert.  Er sagt: „Benedikt 
ist ein wichtiger Baustein un-
serer Defensive. Er ist ein sehr 
guter Verteidiger und verhält 
sich sehr professionell. Nicht 
umsonst ist er Nationalspie-
ler.“
Kohl freut sich auf die weiteren 
Jahre beim ERC. Er meint mit 
Blick auf die kürzlichen Ver-
träge für Taticek, Pielmeier & 
Co.: „Mit den Verlängerungen 
anderer Spieler hat man sich 
richtungsweisend aufgestellt.“

Als Film, als Dokumentation 
und als Kinoerlebnis ein Hoch-
genuss. Die faszinierende Sto-
ry handelt vom Kalten Krieg 
und von den seinerzeit nahezu 
unschlagbaren Spielern des 
sowjetischen Eishockey-Na-
tionalteams. Viele von ihnen 
kommen zu Wort, aber vor al-

lem der legendäre Verteidiger 
Wjatscheslaw Slava Fetissow.
Nicht nunr für Sportfans ein 
absolutes Muss.
Do. 29.1. - Mi. 4.2. 20 Uhr
Dauerkarteninhaber des 
ERC erhalten ihr Kinoticket 
für 5,50 (statt 7,00).
Ticketreservierungen am Zent-
ralen Empfang, per Telefon un-
ter 0800 2834444, per E-Mail 
an welcome@audi.de auf 
www.audi.de/programmkino. 
Wir bitten um Abholung reser-
vierter Tickets bis 30 Minuten 
vor Vorstellungsbeginn am 
Zentralen Empfang.

Berchtesgadens Aushängeschild: 
Benedikt Kohl� Foto: CityPress



 Die schnellsten Treffer macht man hier.

Die Energie dafür liefern wir.

www.sw-i.de

Viel Erfolg in der Saison.

 Die schnellsten Treffer macht man hier.

Die Energie dafür liefern wir.

www.sw-i.de

Viel Erfolg in der Saison.



6� UNSER GAST

Schon im Vorjahr hatte die 
Liga die Münchner auf der 
Rechnung zum Titelkandidat. 
Damals fielen die Roten Bul-
len aber bereits in der ersten 
Runde gegen Iserlohn durch. 
Dieses Jahr stehen die Chan-
cen besser.
Die Münchner haben Don Ja-
ckson auf dem Trainerstuhl 
installiert und offenbar die 
richtige Kadermischung ge-
funden. Viele der Neuzugänge 
saßen. Zum Beispiel Garrett 
Roe, der eine brilliante Saison 
spielt und das Offensivspiel 
der Münchner organisiert.

Die Verteidigung der Münch-
ner ist hinten solide, vorne 
schusskräftig

Auch Richie Regehr, der aus 
der zahlungskräftigen schwe-
dischen Liga kam, hat die ho-

hen Erwartungen erfüllt. Sei-
ne Verteidigung macht dem 
Gegner das Toreschießen so 
schwer wie kaum eine Ab-
wehrreihe der Liga. Auch of-
fensiv setzen die Verteidiger 
der Roten Bullen Akzente.

Die Münchner haben sich 
noch einmal verstärkt

Auf eine Verletzungsserie Ende 
2014 reagierten die Münchner 
mit mehreren Nachverpflich-
tungen und haben nun einen 
Kader zusammen, der in Brei-
te wie Leistungsstärke in der 
DEL weit vorne dabei ist.
Die Münchner und die Ingol-
städter haben sich in dieser 
Saison drei sehenswerte, 
spannende Partien, von denen 
die Roten Bullen zwei für sich 
entschieden. Zurückschlagen, 
Panther!

EHC Red Bull München
Die Truppe vom Oberwiesenfeld

Garrett Roe ist der Offensivmotor der Münchner.� Foto: City Press
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Offizieller 
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Bilanz gegen München
Das sagt die Statistik über das heutige Duell*

Meiste Tore gegen München: 
Thomas Greilinger 9 (DEL-Topwert: 12)

Meiste Punkte gegen München: 
Thomas Greilinger 22 (DEL-Topwert 25)

Meiste Strafminuten gegen München:
Jared Ross 47 (DEL-Topwert: 57)

Meiste gewonnene Bullys gegen München:
Derek Hahn 201 (DEL-Topwert 226)

Beste Plus-Minus-Bilanz gegen 
München: 
Thomas Greilinger 8
(DEL-Topwert: 11)

ERC vs. SWW:  
19 Spiele (10 Siege,  

9 Niederlagen)
Zuschauerschnitt: 
4.144 (nur Heimsp.)

* ausgewertet wurden nur die Spieler, die noch für den ERC aktiv sind.



SERVUS PANTHER!
Die DEL live und exklusiv bei ServusTV.

Messerscharfe Bildqualität und kristallklarer Ton direkt vom Eis.
Dazu umfassende Spielanalysen und Statistiken.
Das Aktuellste aus der Liga gibt es unter www.servustv.com/del

SERVUS HOCKEY NIGHT.

Jeden Sonntag 

17:30 live
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ERC Ingolstadt

#30 Marco Eisenhut (G) Alter: 20  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 190cm  Fanghand: L

#31 Philipp Hähl (G) Alter: 20   Geb.: Ingolstadt, GER  
Größe: 190cm  Fanghand: L

#51  Timo Pielmeier (G) Alter: 25  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 183cm  Fanghand: L

#4 Aaron Brocklehurst (D) Alter: 29  Geb.: Nanaimo, BC, CAN  
Größe: 180cm  Schusshand: L

#14  Dustin Friesen (D) Alter: 31  Geb.: Waldheim, SK, CAN  
Größe: 183cm  Schusshand: L

#34  Benedikt Kohl (D) Alter: 26  Geb.: Berchtesgaden 
Größe: 180cm  Schusshand: R

#8  Stephan Kronthaler (D) Alter: 21  Geb.: Landshut, GER 
Größe: 184cm  Schusshand: L

#55  Patrick Köppchen (D) Alter: 34  Geb.: Berlin, GER  
Größe: 180cm  Schusshand: L

#6  Michel Périard (D) Alter: 35 Geb.: Saint-Constant, CAN  
Größe: 180cm  Schusshand: L

#45 Alexandre Picard (D) Alter: 29  Geb.: Gatineau, CAN  
Größe: 189cm  Schusshand: L

#11  Benedikt Schopper (D) Alter: 29  Geb.: Weiden, GER  
Größe: 188cm  Schusshand: L

#5  Fabio Wagner (D) Alter: 19  Geb.: Landshut, GER  
Größe: 183cm  Schusshand: L

#33  Björn Barta (LW/C) Alter: 34 Geb.: Solingen, GER  
Größe: 172  Schusshand: L

#84  Jean-François Boucher (LW) Alter: 29  Geb.: Rosemère, QC, CAN  
Größe: 182cm  Schusshand: L

#9  Brandon Buck (C) Alter: 26  Geb.: Delaware, ON, CAN  
Größe: 186cm  Schusshand: L

#12  Martin Davidek (LW) Alter: 28  Geb.: Opava, CZE  
Größe: 182cm  Schusshand: R

#19  Christoph Gawlik (LW/C) Alter: 27  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 176cm  Schusshand: L

#39  Thomas Greilinger (LW/RW) Alter: 33  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 180cm  Schusshand: R

#52  Patrick Hager (C/LW)  Alter: 26  Geb.: Stuttgart, GER  
Größe: 178cm  Schusshand: L

#43  Derek Hahn (C) Alter: 36   Geb,; Elmira, ON, CAN  
Größe: 183cm  Schusshand: R

#15  John Laliberte (LW) Alter: 31  Geb.: Saco, ME, USA  
Größe: 188cm  Schusshand: L

#27  Ryan MacMurchy (RW) Alter: 31  Geb.: Regina, SK, CAN  
Größe: 188cm  Schusshand: R

#42  Jared Ross (C/LW) Alter: 32  Geb.: Huntsville, AL, USA  
Größe: 175cm  Schusshand: L

#20  Marc Schmidpeter (F) Alter: 19  Geb.: Fürstenfeldbruck 
Größe: 188cm  Schusshand: R

#10  Jeffrey Szwez (RW) Alter: 33  Geb.: Etobicoke, ON, CAN  
Größe: 192cm  Schusshand: L

#17  Petr Taticek (C/LW) Alter: 31  Geb.: Rakovnik, CZE  
Größe: 188cm  Schusshand: L

Headcoach: Larry Huras

SR 1: Stephan Bauer	 SR 2: Gordon Schukies
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EHC Red Bull München

#51 Florian Hardy (G) Alter: 29 Geb.: Nantes, FRA  
Größe: 182cm Fanghand: L 

#30 Niklas Treutle (G) Alter: 23 Geb.: Nürnberg, GER 
Größe:187cm Fanghand: L 

#55  Tim Bender (D) Alter: 19 Geb.: Mannheim, GER 
Größe: 182cm Schusshand: L    

#6  Daryl Boyle (D) Alter: 27 Geb.: Sparwood, BC, CAN 
Größe: 185cm Schusshand: R  

#20  Benedikt Brückner (D) Alter: 24 Geb.: Marktoberdorf, GER 
Größe: 185cm Schusshand: L    

#2  Jeremy Dehner (D) Alter: 27 Geb.: Madison, WI, USA 
Größe: 176cm Schusshand: L    

#69  Florian Kettemer (D) Alter: 28 Geb.: Kaufbeuren, GER 
Größe: 184cm Schusshand: L 

#27 Matt Smaby (D) Alter: 30 Geb.: Minneapolis, USA  
Größe: 196cm Schusshand: L   

#49  Richie Regehr (D) Alter: 31 Geb.: Bandung, INA  
Größe: 183cm Schusshand: R   

#37  Andy Wozniewski (D) Alter: 34 Geb.: Buffalo Grove, IL, 
USA Größe: 196cm Schusshand: L   

#92  Alexander Barta (C) Alter: 31 Geb.: Berlin, GER 
Größe: 179cm Schusshand: R    

#47  Evan Brophey (C/LW) Alter: 27 Geb.: Toronto, ON, CAN 
Größe: 185cm Schusshand: L   

#12  Mads Christensen (C/LW) Alter: 27 Geb.: Herning, DEN  
Größe: 180cm Schusshand: L   

#14  Jon DiSalvatore (RW/LW) Alter: 33 Geb.: Bangor, ME, USA 
Größe: 185cm Schusshand: R   

#78  Kai Herpich (RW) Alter: 20 Geb.: Villingen, GER 
Größe: 180cm Schusshand: R  

#38 Thomas Holzmann (LW) Alter: 27 Geb.: Buchloe, GER  
Größe: 187cm Schusshand: L   

#21  Dominik Kahun (C/LW) Alter: 19 Geb.: Planá, CZE 
Größe: 180cm Schusshand: L    

#77  Uli Maurer (LW) Alter: 29 Geb.: GaPa, GER  
Größe: 178cm Schusshand: L    

#44 David Meckler (C) Alter: 27 Geb.: Highland P., USA 
Größe: 183cm Schusshand: R   

#23  Thomas Merl (F) Alter: 22 Geb.: Bad Tölz, GER  
Größe: 181cm Schusshand: L   

#39 Francois Méthot (C) Alter: 36 Geb.: Montréal, CAN 
Größe: 183cm Schusshand: R

#15  Toni Ritter (LW) Alter: 24 Geb.: Bad Muskau, GER 
Größe: 191cm Schusshand: L    

#9  Garrett Roe (C) Alter: 26  Geb.: Vienna, VA, USA 
Größe: 173cm Schusshand: L    

#36  Yannic Seidenberg (LW) Alter: 30  Geb.: Villingen-Sch., GER 
Größe: 171cm Schusshand: L   

#40  Daniel Sparre (RW) Alter: 29  Geb.: Brampton, ON, 
CAN Größe: 179cm Schusshand: L    

#13  Michael Wolf (RW) Alter: 33 Geb.: Ehenbichl, AUT 
Größe: 178cm Schusshand: R

Headcoach: Don Jackson

LSR: Andreas Flad, Thorsten Lajoie
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Spektakuläres Derby
Der ERC gewinnt in Augsburg mit 7:6

Ergebnisse 41. Spieltag	 Heutige Begegnungeen
SWW	 WOB	 0	 :	 2	 WOB	 DEG	
AEV	 ERC	 6	 :	 7	 HHF	 IEC	�
EHC	 HHF	 3	 :	 2 n.V.	 MERC	 AEV	�
IEC	 NIT	 3	 :	 4 n.P.	 NIT	 STR
STR	 EBB	 3	 :	 2	 ERC	 EHC
DEG	 KEV	 4	 :	 5

Was – für – ein – Spiel! Dieses 
Derby gegen die Augsburger 
Panther hatte alles, was das 
Herz eines Eishockeyfans be-
gehrt. Härte, Schnelligkeit, 
Tore – und Spannung bis zum 
Schluss.
Die ersten beiden Drittel en-
deten jeweils 2:2, wobei im 
ersten Abschnitt die Gäste aus 
Ingolstadt zwei Mal geführt 
hatten (Taticek/3. und Ga-
wlik/10.) und jeweils prompt 
den Gegentreffer kassieren 
mussten (Machacek/7. und 
Trevelyan/13.). Im Mitteldrittel 
hingegen waren die Gastgeber 
lange Zeit überlegen und führ-
ten nach Toren von Lamb (21.) 
und erneut Trevelyan (26.) 
zeitweise sogar mit 4:2. Aber 
die Panther bewiesen einmal 
mehr Comeback-Qualitäten 
und kämpften sich  noch vor 
dem Pausenpfiff zurück. Erst 
Jared Ross mit einem schönen 
Alleingang (34.), dann Ryan 
MacMurchy mit einem Power-
play-Tor (37.). 
Und auch der letzte Drittel hat-
te es nochmal in sich: Führung 
Augsburg (Breitkreuz/44.), 
Ausgeich (Ross/45.), Führung 

Ingolstadt (Szwez/48.), Aus-
gleich (Schäffler/51.) und am 
Ende das befreiende 6:7 durch 
Jean-Francois Boucher (52.) 
der damit einen Schlussstrich 
setzte unter das torreichste 
Aufeinandertreffen der bei-
den Clubs, das das Curt-Fren-
zel-Stadion je gesehen hat. 
„Für die Fans war das ein tol-
les Spiel, für uns Trainer weni-
ger“ resümmierte ERC-Coach 
Huras und kündigt im Vorfeld 
des zweiten Derbys an diesem 
Wochenende an: „Gegen Mün-
chen müssen wir besser spie-
len“. Auf dass die Panther am 
Ende erneut jubeln dürfen.

GG_PAU_AZ_PantherInside_RZ.indd   1 03.12.14   10:31

Jean Francois Boucher schoss gegen 
Augsburg das entscheidende 7:6 – 
sein vierter Saisontreffer.� Foto: Bösl
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Team	 Sp.	 Tore	 Diff.	 Punkte
1	 Adler Mannheim	 41	 146:96	 +50	 88
2	 EHC Red Bull München	 41	 138:94	 +44	 81
3	 ERC Ingolstadt 	 41	 142:125	 +17	 74
4	 Hamburg Freezers	 42	 134:124	 +10	 71
5	 Eisbären Berlin	 42	 129:104	 +25	 69
6	 Iserlohn Roosters	 41	 136:113	 +23	 67
7	 Grizzly Adams Wolfsburg	 41	 126:116	 +10	 64	
Thomas Sabo Ice Tigers	 43	 133:126	  + 7	 62
9	 Düsseldorfer EG 	 41	 120:127	 -7	 61
10	Kölner Haie	 42	 99:120	 - 21	 60
11	Krefeld Pinguine	 41	 121:131	 -10	 59
12	Augsburger Panther	 43	 117:151	 -34	 47
13	Straubing Tigers 	 41	 83:140	 -57	 36
14 Schwenninger Wild Wings	42	 88:145	 -57	 34

GG_PAU_AZ_PantherInside_RZ.indd   1 03.12.14   10:31
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Kompakt und kämpferisch
Yannic Seidenberg spielte vier Jahre beim ERC

Sein Nationalmannschafts-Tri-
kot hängt bis heute in der 
Panther Sportsbar: Yannic 
Seidenberg schaffte als Spie-
ler des ERC Ingolstadt den 
Sprung zur Weltmeisterschaft. 
Vier Jahre war der Stürmer im 
Panther-Trikot tätig und scorte 
starke 122 Zähler in 194 Spie-
len.

Der kleine, muskelbepackte 
Angreifer kam als 21-Jähriger 
zum ERC, wechselte 2009 nach 
Mannheim. 2012 schaffte er 
den Sprung ins Nationalteam 
zurück. Bundestrainer Pat 
Cortina setzt auf den Kämp-
fer, dessen Bruder Dennis als 
Star-Verteidiger den Stanley 
Cup gewann. 

Yannic Seidenberg spielte vier Jahre für die Panther. � Foto: City Press



Am Westpark 6 
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Schon im Sommer deutete 
sich an, dass Fabio Wagner 
die Überraschung der Sai-
son beim ERC Ingolstadt 
werden könnte. Der Senk-
rechtstarter aus Landshut 
hat sich in der Stammfor-
mation der Panther festge-
setzt. Nur eine Krankheit 
hat ihn zuletzt kurz ausge-
bremst.

Servus Fabio – in deinem Fall 
eine berechtigte Frage: Wie 
geht‘s dir?

Wieder ganz gut. Ich habe 
mir bei der U20-Weltmeister-
schaft in Kanada etwas ein-
gefangen, was genau, weiß 
ich nicht. Ich habe zwei Spiele 
ausgesetzt, wahrscheinlich 
nicht gescheit auskuriert und 
dann wieder gespielt, zwei-
mal gegen die Schweiz. Auf 

dem Rückflug nach Deutsch-
land ist dann wieder alles 
schlimmer geworden. Jetzt 
bin ich wieder vollkommen 
gesund.

Nach deiner Krankheit hast du 
zuletzt für Landshut gespielt, 
dein Heimatverein und der 
Partnerclub des ERC. Was hälst 
du von der Kooperation? 

Die funktioniert ganz gut. Jun-
ge Spieler können viel spielen 
und viel Eiszeit bekommen. 

Du hast vor dem Wochenende 
schon 23 DEL-Spiele bestritten. 
Ist es so gelaufen, wie du es er-
wartet hast? 

Ja. Ich wollte soviele DEL-Spie-
le wie möglich machen und 
mit 23 Einsätzen kann ich 
mich schon zufriedengeben.

Fabio Wagner
Gekommen, um zu bleiben

Fabio Wagner hat einen vielversprechenden Karrierestart hingelegt. Er 
hat in seiner ersten DEL-Saison überzeugt.� Foto: Meyer
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Hat sich mittlerweile etwas in 
deiner Wahrnehmung in der 
Kabine getan? Du kamst ja als 
Jungspund und hast dich im 
Team festgesetzt.

Eigentlich nicht. Die Spieler 
haben mich von Anfang an 
mit Respekt empfangen und 
behandeln mich gut. Das Ein-
zige ist, dass wir jungen Spie-
ler manchmal mehr machen 
müssen. Pucks aufräumen 
zum Beispiel.

Wenn du auf Auswärtsreisen 
gehst wie zum Beispiel kom-
mendes Wochenende ins Rhein-
land – was nimmst du dann in 
deinem Koffer an privaten Sa-
chen mit?

Auf jeden Fall mein ipad und 
natürlich mein Handy. Auch 
mein Kissen, was zum Anzie-
hen, meinen Waschbeutel, 
meine Rolle zum Ausrollen.

Was hast du auf deinem ipad?

Da sind Filme drauf, das ist 
das Wichtigste.

Auf welche Art Filme stehst du?

Die, die zur Zeit die Guten 
sind. Manchmal schaue ich 
mir auch alte Klassiker wie 
„Rocky“ oder sowas an.

Was machst du, wenn du mal 
nicht im Training oder auf Aus-
wärtsfahrt bist?

Dann mache ich meistens et-
was mit den Jungs. Mit Marc, 
mit Timo und Piet (die Mit-
spieler Schmidpeter, Pielmeier 
und Köppchen; die Redaktion). 

Dann gehen wir meistens was 
essen. Ansonsten, daheim 
koche ich gerne und vertrei-
be mir mit dem Filmeschauen 
die Zeit.

Du hast Köppchen schon an-
gesprochen. Unser Kapitän hat 
kürzlich verlängert. Ist er ein 
Ansprechpartner für dich?

Auf alle Fälle. Er gibt mir klei-
ne Hinweise, wie ich mich auf 
dem Eis verhalten soll. Er ist 
auf jeden Fall ein Vorbild für 
mich.

Dein Vater Bernd war ebenfalls 
Nationalspieler. Was hat er dir 
beigebracht?

Er war auch Verteidiger und 
ist bei fast jedem Heimspiel 
da. Er kann mir gute Tipps 
geben. Er sagt mir hin 
und wieder, was ich in 
dieser oder jener Situ-
ation besser machen 
soll, aber er lässt 
mich eigentlich 
mein Ding ma-
chen.

Unser Sportdirek-
tor Jiri Ehrenberger 
hat schon ange-
kündigt, dass er die 
Option in deinem 
Vertrag ziehen will. 
Du bleibst also 
weiter ein Panther.

Hier passt alles. Es 
gefällt mir sehr gut 
und ich sehe keinen 
Grund, woanders 
hinzugehen.

Weiter viel Erfolg!

18� IM INTERVIEW
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20� 20 JAHRE DEL

Schafe im Wolfspelz
Die schlechtesten Teams der DEL-Geschichte

* Gewertet nur Teams, die die betreffende Saison zu Ende spielten.

Rosenheim (1997/98)

Ratinger Löwen (1996/97)

Füchse Weißwasser (1995/96)

Nürnberg Ice Tigers (1996/97)

Eisbären Berlin (1994/95)

Punkteschnitt 0,25        

     	                 0,4

                                0,42

                                  0,43

                                      0,5

Henrik Hölscher war nicht zu 
beneiden: Im Dezember 2003 
war sein SC Riessersee plei-
te gegangen, da wechselte er 
eilig zu den Wölfen Freiburg 
– und war damit an Bord des 
schlechtesten DEL-Teams sei-
ner Zeit. 
Wölfe im Schafspelz. Nur 34 
Punkte aus 52 Spielen holten 
die Freiburger. Damit sind 
sie, anders als ihr Ruf, aber 
noch nicht das schlechtes-
te DEL-Team aller Zeiten. Sie 
holten schließlich 0,65 Punkte 
pro Spiel – da gibt es miese-
re Mannschaften, gerade aus 
den DEL-Anfangsjahren, als 
die Teams noch nicht finan-
ziell stabil waren. So ging es 
auch Rosenheim, einem Tra-
ditions-Standort, der heute in 
der zweiten Liga wieder tollen 
Sport zeigt. Nicht aber so in der 
Saison 1997/98: 7 Punkte in 28 
Spielen holten die gebeutelten 
Starbulls damals. Damit sind 
sie die Mannschaft, die den 
schlechtesten Punkteschnitt in 
20 DEL-Jahren geholt hat. 

Nicht unter den absolut Mie-
sen einer Saison, aber auf-
fällig: Die Füchse Duisburg 
waren viermal in Folge Tabel-
lenletzter. Ein Jahr im Kader: 
Hölscher. Der Center war kein 
schlechter Spieler und hatte 
402 DEL-Einsätze, nur Glück 
hatte er bei der Teamwahl sel-
ten. So stand er zum Beispiel 
auch beim Pleiteclub Mad 
Dogs München im Kader.

Henrik Hölscher war kein schlechter 
DEL-Spieler, aber Glück hatte er bei 
der Teamwahl selten. � Foto: CP
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22� WARM-UP GEWINNSPIEL



MIT HAMA GEWINNEN!
Name des Spielers

Name, Vorname

Handy-Nr.

Die Warm-Up-Musik 
kommt heute von:

Coupon bis zur 2. Drittelpause am Fanshop in 
der Saturn Arena abgeben. Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Persönliche Daten werden nicht 
an Dritte weitergegeben.

Wir unterstützen den
ERCI mit Profi -Einlagen

für Sportler.

PANTHERPOWER
FÜR IHRE FÜSSE!

Orthopädie-SchuhtechnikOrthopädie-Schuhtechnik
Wisse

Ihre Füße in
       besten Händen!

Ingolstädter Str. 18, 85092 Kösching
Tel. 08456/918155, info@wisse.dewww.wisse.de

Wir unterstützen den
ERCI mit Profi -Einlagen

für Sportler.

WisseWisse
Ihre Füße in

Wisse
Ihre Füße in

Wisse       besten Händen!Wisse       besten Händen!Wisse
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Sie möchten mit Ihren Kollegen nach Feierabend noch 
etwas unternehmen? Ein Bier trinken, Musik hören – und 
dazu Spitzeneishockey live erleben? Dann kommen Sie am 
Mittwoch, den 28.01. um 19:30 zu unserem After Work 
Hockey gegen die Eisbären Berlin.  
Ihnen und Ihren Kollegen bieten wir für diesen Tag ganz 
spezielle Gruppenpreise. Und außerdem erhalten Sie als 
kleines Dankeschön für das Organisieren Ihres „Betrieb-
sausflugs“ Ihr Ticket gratis.
�  Bestellformular umseitig

4815 
ERCI-T-Shirts

- soviel Garn produziert unsere Rotorspinn- 
maschine während eines einzigen Eishockeyspieles.

Rieter_Anzeige_ERC EXPRESS_erc-ingolstadt_2015.indd   1 18.12.2014   10:58:40



emotionen auf papier

LASST EUCH 
BEEINDRUCKEN

ERC-Saisonstart.indd   1 11.09.14   13:08

Hiermit bestelle ich entsprechend der AGB der  
ERC Ingolstadt Eishockeyclub GmbH verbindlich:

Anz. (mind.6)  Kategorie  Gesamtpreis inkl. MwSt.� €  
+ 1 Ticket der selben Kategorie gratis
 

 �Ich hole die Karten in der Geschäftsstelle des ERC ab und  
bezahle bei Abholung (bar oder mit EC-Karte)

 �Ich hole die Karten an der Abendkasse der Saturn Arena  
(Eingang Nord) ab und bezahle den Gesamtbetrag vor Ort 

Persönliche Daten (bitte ausfüllen):

Unternehmen / ggf. Abteilung  �  

Name des Bestellers

Firmenanschrift � 

Telefonnummer (gesch.) o. Handy       E-Mail 

Datum, Unterschrift, ggf. Firmenstempel

�Bitte schicken Sie das unterschriebene Formular per Fax  
an 0841 – 379 26 - 22, gescannt an info@erc-ingolstadt.de  
oder per Post an ERC Ingolstadt Eishockeyclub GmbH,  
Bei der Arena 5, 85083 Ingolstadt.

Infos und Formular auch auf www.erc-ingolstadt.de

Unsere Tarife für das After Work Hockey am 28.01.2015

Tagesticket Stehplatz: 16,00 € pro Karte 
ab 6 Personen 	 10-20 Personen	 mehr als 20 Personen 
12,00 € pro Karte	 11,00 € pro Karte	 10,00 € pro Karte

Tagesticket Sitzplatz Kat. 2: 31,00 € pro Karte 
ab 6 Personen 	 10-20 Personen	 mehr als 20 Personen 
28,00 € pro Karte	 27,00 € pro Karte	 24,00 € pro Karte

Tagesticket Sitzplatz Kat. 3: 28,00 € pro Karte 
ab 6 Personen 	 10-20 Personen	 mehr als 20 Personen 
25,00 € pro Karte	 23,50 € pro Karte	 20,00 € pro Karte

Tagesticket Sitzplatz Kat. 4: 25,00 € pro Karte 
ab 6 Personen 	 10-20 Personen	 mehr als 20 Personen 
20,00 € pro Karte	 18,50 € pro Karte	 15,00 € pro Karte

Alle Preise inkl. MwSt.



Audi Zentrum Ingolstadt
Karl Brod GmbH   
Neuburger Straße 75, 85057 Ingolstadt
Telefon: 08 41/ 4914- 0  ▪  Fax: 08 41/ 4914- 112 
info@audi-zentrum-ingolstadt.de  ▪  www.audi-zentrum-ingolstadt.de

Finden Sie Ihren Audi und  

entdecken Sie mehr zu quattro®

Entdecken Sie Ihren  

Audi quattro® im Audi Zentrum  

Ingolstadt und vereinbaren  

jetzt eine Probefahrt!

Für jeden Fahrertyp  

gibt es das perfekte  

Audi Modell.

Audi Q5 Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 8,5 – 4,9; CO2-Emission g/km: kombiniert 199 – 129

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren  

auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

emotionen auf papier

LASST EUCH 
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26� DIE SEITEN DER

Hans Fischer schaut zurück...
… die Panther werden Vizemeister und

Kommentator Fischer erhält Matchstrafe

„Mit dem neuen Trainer hin-
ter der Bande, Jim Boni, und 
der erstklassigen Mannschaft 
erhoffte man sich nun eine 
Top-Saison 1999 / 2000. Aber: 
Die ersten drei Heimspiele 
in der Hauptrunde gingen 
alle verloren. Die ersten Aus-
wärtspartien wurden hinge-
gen gewonnen. Nach der drit-
ten Heimniederlage wollte 
Jim Boni von sich aus schon 
das Handtuch werfen. Es kam 
dann aber anders.
Lutz Dreisbach, Sepp Lehner 
und auch ich haben ihn von 
einem Rücktritt abgehalten. 
Jim Boni war menschlich und 
fachlich einfach überragend. 
Wir waren überzeugt, dass er 

der Richtige ist und dass der 
Erfolg schon noch kommen 
wird.
Wir sollten Recht behalten. 
Nach und nach stellte sich der 
Erfolg ein und wir wurden am 
Ende der Hauptrunde Zweiter 
hinter Düsseldorf. Die ersten 
acht Mannschaften kamen 
in die Play-Off-Runde und es 
ging um die Deutsche Zweit-
ligameisterschaft. Der Sys-
tem-Modus war wie heute: 
Der Erste der Vorrunde spiel-
te gegen den Achten und so 
weiter und sofort, allerdings 
wurden damals noch alle 
Spiele im Best-of-Five-Modus 
ausgetragen.
Erinnere ich mich an die 

Ingolstädter
Anzeiger

Ein Radio-Kommentator, der eine Matchstrafe erhielt? In der Tat hat 
Hans Fischer dieses Schicksal einmal ereilt, nämlich in der Saison 1999 
/ 2000. Wie es dazu kam und wie sich der findige Bayer aus dem Schla-
massel stahl, erzählt er in der heutigen Ausgabe seiner lesenswerten 
Panther-Chronik. � Foto: Benz
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Endrunde zurück, war das 
Halbfinale gegen Freiburg 
der Knaller! Genauer gesagt 
war es das fünfte Spiel, das 
im Pantherkäfig ausgetragen 
wurde. Es ging in die Verlän-
gerung und da erlöste uns 
Wolfgang Kummer mit einem 
Billardtor. 
Kummer zimmerte die Schei-
be gegen die Bande und die 
zurückknallende Scheibe ist 
dem Freiburger Torhüter 
Hugo Haas, der bis zu diesem 
Zeitpunkt wirklich überra-
gend gehalten hat, von der 
Schulter ins Tor abgetropft. 
Der Jubel war grenzenlos, al-
les war auf dem Eis. Wir wa-
ren im Finale und das war 
vorher undenkbar! 
Dort wartete Düsseldorf auf 
uns. Die Rheinländer waren in 

der Saison davor noch in der 
DEL gestanden und wechsel-
ten aus finanziellen Gründen 
in die 2. Bundesliga. Obwohl 
die Panther erst am Dienstag 
gegen Freiburg den Einzug ins 
Finale geschafft hatten, muss-
ten sie am Donnerstag schon 
wieder ran. 

Die Serie gegen den großen 
Namen Düsseldorf, im Sta-
dion an der Brehmstraße, 
war eine große Nummer

Wir fuhren nach Düssel-
dorf in den berühmten 
Eishockeytempel an der 
Brehmstraße – und haben 
gewonnen! Und das, obwohl 
die Düsseldorfer ausgeruht 
waren, denn sie mussten im 
Halbfinale nicht über fünf 

So kann‘s weitergehen!

Tagespreis 2,00 € - nur wenige Minuten zur Saturn Arena

Wir unterstützen euch! 
Platz für über 400 Panther Fans in der Tiefgarage Reduit Tilly!

IFG Ingolstadt
Ein Unternehmen der Stadt Ingolstadt
Tel. +49 841 305-3145, Fax: +49 841 305-3149
parken@ingolstadt.de, www.ingolstadt.de/parken



28� DIE SEITEN DER
Ingolstädter
Anzeiger

Spiele gehen. Das Märchen 
der Panther schien weiterzu-
gehen. Aber es kam dann lei-
der anders.
Das darauffolgende Spiel 
verloren wir leider zuhause, 
auch das dritte Spiel konnten 
die Düsseldorfer für sich ent-
scheiden. Dann aber schaff-
ten die Panther die Wende 
und gewannen das vierte 
Spiel. 

Zirka 1.000 Fans empfingen 
die Panther begeistert nach 
der Vizemeisterschaft. Ein 
unvergessliches Fest!

Damit war die Serie ausgegli-
chen und wir mussten zum 
alles entscheidenden fünften 
Spiel auswärts gegen Düs-
seldorf antreten. Dort aber 
hatten wir keine Chance und 
mussten uns mit 1:5 geschla-
gen geben. Aber auch der 
Titel ‚Vizemeister‘ war ein Rie-
sending! 
Gegen Düsseldorf zu verlie-
ren, die einen der besten Na-
men in der deutschen Eisho-
ckeylandschaft hatten, war zu 
verschmerzen. So wurden die 
Panther von zirka 1.000 Fans 
am Pantherkäfig begeistert 
empfangen. Es gab Freibier, 
es war ein unvergessliches 
Fest, an das ich mich heute 
noch gerne zurückerinnere!
Für mich bleibt diese Saison 
1999 / 2000 aber auch aus 
einem anderen Grund wohl 
immer in Erinnerung. Denn in 
einem Spiel bekam ich doch 
glatt eine Matchstrafe. Ich, 
der Radio-Kommentator!
Dem vorausgegangen waren 
Entscheidungen des Schieds-
richters Peter Bertl, die für 

mich nicht nachzuvollziehen 
waren. Meinen Unmut gab ich 
ihm mittels deutlicher Gesten 
durch die Plexiglasscheibe zu 
verstehen. Das aber passte 
dem Unparteiischen gar nicht 
und er gab mir eine Match-
strafe!
Eigentlich sollte ich fortan von 
der Tribüne aus das Gesche-
hen verfolgen. Das aber hätte 
das Ende meiner Live-Über-
tragung bedeutet. Denn es 
war nicht so schnell mach-
bar, das fest installierte Ra-
dio-Equipment zu verlegen. 
Deshalb tauschte ich mein 
Radio-Käppi gegen das eines 
heimischen Bierbrauers und 
saß fortan im hellen Pullover 
anstatt meiner dunklen Jacke 
an der Bande. 

Fischers Schelmenstücke 
war der örtlichen Zeitung 
sogar einen Artikel wert.

So kommentierte ich weiter 
und kam der Schiri doch mal 
an den Sprechertisch, um 
Stadionsprecher Bodo Lau-
terjung eine Strafzeit durch-
zugeben, schlüpfte ich schnell 
unter den Sprechertisch und 
kommentierte von dort aus 
weiter. Ich bekam keine Sper-
re und durfte beim nächsten 
Spiel wieder ran.“

Zum Autor: 
 
Hans Fischer kennt die 
Panther wie kaum ein an-
derer. Seit den 1980ern auf 
Sendung, berichtet er heute 
für Radio IN und Galaxy 
von fast jedem ERC-Spiel – 
ohne Matchstrafe, toitoitoi.
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Stellen Sie die 
Vertrauensfrage! 
Wem vertrauen Sie? 
Wem vertrauen Sie Ihre Kinder an? Wem Ihr Geld? Sicher nicht jedem! 
Und wem vertrauen Sie Ihre Gesundheit an? Am besten auch nicht irgendwem. 

Vertrauen muss man sich verdienen. 
Durch Kontinuität, durch Aufrichtigkeit, durch Leistung und Zuverlässigkeit, 
durch Menschlichkeit und Einfühlungs vermögen. Dadurch, dass man gerade 
dann für jemanden da ist, wenn er es besonders notwendig braucht. 

Wir sind für Sie da. 
24 Stunden am Tag an 365 Tagen im Jahr – in Schaltjahren sogar einen mehr. 
Wir bieten kontinuierlich medizinische Höchstleistungen und zuverlässige  
Qualität – das belegen nicht nur unsere erfolgreichen Zertifi zierungen, 
sondern auch Vergleiche mit anderen Kliniken. Unsere Ärzte, Pfl egekräfte 
und  Mitarbeiter in der Verwaltung geben jeden Tag ihr Bestes für Sie und Ihre 
Gesundheit – mit Kompetenz, Menschlichkeit und Einfühlungsvermögen. Ihnen 
können Sie vertrauen. 

Uns können Sie vertrauen. 
Denn wir tun alles dafür, dass es Ihnen und Ihren Lieben möglichst bald wieder 
gut geht und Sie bei uns ganz gemäß unserem Motto „in guten Händen“ sind. 

Gesundheit ist Leben. Wir sind Gesundheit. Klinikum Ingolstadt. 

KLINIKUM INGOLSTADT GmbH 
Krumenauerstraße 25 • 85049 Ingolstadt 
Tel.: (08 41) 880-0 • Fax: (08 41) 880-10 80 
E-Mail: info@klinikum-ingolstadt.de 
Internet: www.klinikum-ingolstadt.de



30� EISHOCKEY-QUIZ

Supertalent
Testen Sie Ihr Eishockey-Wissen

Ob ERC-Geschichte, Eisho-
ckey-Annekdoten oder aktuelle 
Infos - prüfen Sie, ob Sie ein Eis-
hockey-Meister sind. Auflösung 
unten. Viel Erfolg!

1. Womit wärmt sich Ryan Mac-
Murchy vor den Spielen indivi-
duell auf?
a) Ball, Puck und Stock
b) Gebet an Jungfrau Maria
c) Spaziergang übers Eis

2. Beim ERC-Pokalsieg 2005 
stand ein Münchner Förder-
lizenzler im Finalspiel im Tor. 
Wer?
a) Sebastian Elwing
b) Joey Vollmer
c) Dennis Hipke

3. Münchens Uli Maurer ist eng 
befreundet mit...
a) Werner Lorant
b) Felix Neureuther
c) Thomas Müller

4. Er spielte zu Zweitligazeiten 
beim ERCI, beendete bei DEL-
Klub München seine Karriere…
a) Alexander Leinsle
b) Stéphane Julien
c) Rainer Suchan

5. Welcher Spieler aus dem ak-
tuellen ERC-Kader wurde mit 
dem früheren Münchner Ver-
treter Barons DEL-Meister?
a) Thomas Greilinger
b) Patrick Köppchen
c) Björn Barta

6. Ein Münchner und Benedikt 
Kohl waren in Augsburg Spezl.
a) Uli Maurer
b) Niklas Treutle
c) Florian Kettemer

7. Beim 5:0-Sieg der Münchener 
vor einem Jahr war das Ergeb-
nis Nebensache. Warum?
a) Der ERC war virusgebeutelt
b) Schiri Öfele schwer verletzt
c) ERC setzte Gesperrten ein

8. Welche Aussage stimmt zum 
Spiel Ingolstadt - München?
a) Beide Coaches mit DEL-Titel
b) Beide Clubs spielen in der 
Champions Hockey League	
c) Beide Clubs stehen für Offen-
siv-Eishockey

9. In welcher Halle trägt der 
EHC seine Heimspiele aus?
a) Red Bull - Arena
b) Olympia-Eisstadion
c) Audi-Dome

10. Vor dem Oberbayern-Derby 
vor fast genau 4 Jahren sang 
ein  heimischer Casting-Star. 
a) Ramona Fottner
b) Menowin
c) Zlatko

Auflösung: 1.a), 2.b), 3.b), 4.b), 5.a), 6.c), 7.a), 8.c), 9.b), 10.a)

Resultat
9-10 Richtige: Meisterhaft!
6-8 Richtige: Direkte Playoffs!
4-5 Richtige: Playoffkandidat!
2-3 Richtige: Nachbessern!
0-1 Richtige: Üben!
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32� FANPROJEKT

Den ERC pushen
Neuer Fanclub: Die BluePanthers

Happy Fans on tour:

FR, 30.01. nach Düsseldorf/Krefeld:
Abfahrt: 09:00 (Heinrichsheim) und 10:00 (Saturn Arena).

Preis: ca 150 €
(3 Tagestour / 2 Übernachtungen in DD)

DI, 17.02. nach Schwenningen:
Abfahrt: 13:00 (Heinrichsheim) und 14:00 (Saturn Arena).

Preis: 28 € p.P.

Anmeldung: happyfans@erci-fanprojekt.de

Servus, ERC-Fans! 
Wir sind die BluePanthers. 
Ihr findet uns im Block E in 
der obersten Reihe. Unser 
gemeinsames Ziel ist es, die 
Stimmung in der Fankurve zu 
erhalten und weiter zu ver-
bessern. Dies verfolgen wir in 
jedem Heimspiel sowie beim 
Sonderzug und ausgesuchten 
Auswärtsspielen in Zusam-
menarbeit mit der ganzen Kur-
ve. 
Wir sind ein bunt gemischter 
Fanclub mit Mitgliedern zwi-
schen 13 und 55 Jahren und 
freuen uns über jeden, der uns 
bei der Unterstützung unserer 
Panther zur Seite steht. Un-
sere Mitglieder kommen aus 
dem Raum Ingolstadt, Pfaf-
fenhofen und ein Mitglied aus 
Nürnberg. 
Nur gemeinsam schaffen wir 
es unseren ERC weiterhin 
so erfolgreich nach vorne zu 
pushen, also meldet euch bei 
Interesse gerne bei uns oder 

schaut doch einfach mal beim 
Spiel bei uns vorbei.
Eure BluePanthers

Herzlich Willkommen dem neu-
en Fanclub „BluePanthers“. Wer 
sie kennen lernen will, schaut im 
E-Block vorbei.
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LaVita – 
die natürliche Vitalstoffbasis für:
  mehr Power
  ein starkes Immunsystem
  optimale Konzentration
  bessere Regeneration
  optimale Leistungsfähigkeit

Das ist LaVita:
  alle wichtigen Vitalstoffe 

    in einem Produkt
  optimal dosiert nach 

    wissenschaftlichen Vorgaben
  Wirkung durch Studien belegt
  natürlich, ohne 

    Zusatzstoffe

Gerd Truntschkas 

Powersaft LaVita

„Ich wollte 
ein Produkt 

schaffen, das 
allen nutzt – vom 

Leistungssportler, seinen 
Kindern bis zu seinen 

Großeltern.“ 
Gerd Truntschka hier im Trikot der 

Kölner Haie vor über 20 Jahren

www.lavita.de

die natürliche Vitalstoffbasis für:

    wissenschaftlichen Vorgaben
  Wirkung durch Studien belegt

Kölner Haie vor über 20 Jahren

Wissenschaftlich belegt
Vitalstoffe wirken an den verschiedensten Stellen des menschlichen Organismus. Unzählige wissenschaft-
liche Studien belegen das. Hier eine Zusammenfassung aus der offziellen Liste der Europäischen Behörde 
für Lebensmittelsicherheit (EFSA): Energie/Leistungsfähigkeit: Biotin, Eisen, Jod, Kupfer, Magnesium, Mangan, 
Niacin, Vitamin B2, Vitamin B1, Vitamin B12, Pantothensäure, Vitamin B6, Vitamin C tragen zu einem norma-
len Energiestoffwechsel bei; Ausdauer/Leistungsfähigkeit/Regeneration: Eisen, Folsäure, Magnesium, Niacin, 
Vitamin B2, Vitamin B12, Pantothensäure, Vitamin B6, Vitamin C tragen zur Verringerung von Müdigkeit und 
Ermüdung bei; Konzentration: Eisen, Jod, Zink tragen zu einer normalen kognitiven Funktion bei; Pantothen-
säure trägt zu einer normalen geistigen Leistung bei; Immunsystem: Eisen, Folsäure, Kupfer, Selen, Vitamin 
B12, Vitamin B6, Vitamin C, Vitamin D, Zink tragen zu einer normalen Funktion des Immunsystems bei;

Weitere Infos und direkt bestellen:
LaVita GmbH
Ziegelfeldstr. 10    84036 Kumhausen
Tel. 0871 / 972 170    www.lavita.de

Anzeige_Eishockey_99x210+3_2014.indd   1 10.09.14   08:28



34� NÄCHSTE SPIELE

Unser Endspurt bis zu den Playoffs

Mi 28.01.15 H Berlin 19:30
FR 30.01.15 A Düsseldorf 19.30
SO 01.02.15 A Krefeld 17.45
FR 13.02.15 H Mannheim 19.30
SO 15.02.15 H Köln 16.30
DI 17.02.15 A Schwenningen 19.30
FR 20.02.15 A Nürnberg 19.30
SO 22.02.15 H Straubing 16.30
FR 27.02.15 A Iserlohn 19.30
SO 01.03.15 H Hamburg 14.30

Ticketpreise im Vorverkauf
Erwachsene Ermäßigt Jugendliche

6-17 Jahre
Stehplatz 16,00 14,40 8,10
Sitzplatz Kat. 1 38,50 34,50 19,50
Sitzplatz Kat. 2 31,00 28,00 15,50
Sitzplatz Kat. 3 28,00 25,00 14,00
Sitzplatz Kat. 4 23,00 20,00 11,50
weitere Preise (z.B. Familienkarte) auf www.erc-ingolstadt.de





36� DER GEGNER

Hoch
e-ffi  zient.

Kraftstoff verbrauch Audi A3 Sportback e-tron in l/100 km: 
kombiniert 1,7–1,5; Stromverbrauch in kWh/100 km: 
kombiniert 12,4–11,4; CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 39–35.

Zwei Motoren, keine Kompromisse: Dank serien-
mäßigem Plug-in-Hybrid-Antrieb bietet der 

Audi A3 Sportback e-tron 150 kW (204 PS), eine 
CO2-Emission ab 35 g/km und eine kombinierte 
Reichweite von bis zu 940 km, davon 50 km rein 

elektrisch. So ermöglicht er alle Vorzüge zukunfts-
weisender Mobilität ohne Einschränkungen. 

www.audi.de/e-tron

Verändert die Welt. Nicht den Alltag.

Der Audi A3 Sportback e-tron.
Jetzt bei Ihrem Audi e-tron 

Partner Probe fahren.
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